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Es müssen ja nicht nur die "weniger intelligenten Schüler mit Hörbeeinträchtigung" sein (wie
bei Flixe), für die eine persönliche Betreuung besser ist. Es gibt ja auch an anderen
Schulformen, die z.B. zum Abi/Fachabi führen oder auch an Realschulen Schüler, die eine
stärkere Betreuung benötigen. Auch Hauptschüler sind es natürlich Wert gefördert zu werden.

Es gibt genug Brennpunktschulen (in allen Schulformen), benachteiligte Kinder (auch in Schulen
mit dem allerbesten Standortbedingunen), die von zu Hause einfach nicht die Unterstützung
haben, wie andere Kinder und für die eine persönliche Betreuung viel viel besser ist. Das
gleiche gilt für Grundschulkinder. Es gibt Schüler, die es schon in der Schule schwer haben, sich
zu konzentrieren. Wie ist es da, wenn sie in einer unruhigen Umgebung Hausaufgaben machen?

Wie sieht es aus, wenn die Schüler bzw. deren Eltern nicht mal eben Zugang zum Internet, zu
digitalen Medien etc haben?

Viele dieser Schüler WOLLEN lernen, KÖNNNEN es aber nicht so, wie sie möchten.
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